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Angebote schreiben kostet Zeit — oft mehr, als das Ergebnis rechtfertigt. Trotzdem entscheiden

sie direkt darüber, ob ein Auftrag gewonnen oder verloren wird. ChatGPT kann diesen Prozess

spürbar beschleunigen, aber nur dann, wenn der Prompt präzise formuliert ist. Vage Eingaben lie‐

fern generische Texte, die nach niemandem klingen — schon gar nicht nach Ihrem Unternehmen.

Dieser Artikel liefert keine Theorie zu Prompt-Engineering. Sie finden hier direkt einsetzbare Vor‐

lagen für drei typische KMU-Branchen, ein kommentiertes Vorher/Nachher-Beispiel, eine Quali‐

tätscheckliste und ehrliche Hinweise zu den Grenzen von KI im Angebotsprozess.

Was ChatGPT beim Angebote schreiben wirklich leisten
kann — und was nicht
KI ist ein guter Texter. Kein Kalkulator, kein Rechtsspezialist und kein Experte für Ihr Unternehmen.

Was ChatGPT zuverlässig leistet:

Was ChatGPT nicht kann:

Letzteres ist der kritische Punkt. ChatGPT „halluziniert“ — es formuliert überzeugend klingende

Inhalte, die faktisch falsch sind. Bei Leistungsumfang, Materialangaben oder Gewährleistungsfris‐

ten kann das teuer werden. KI im Angebotsprozess ist ein erfahrener Texter an Ihrer Seite, kein

Angebots-Buchhalter.

Professionelle Struktur und flüssige Formulierungen auf Knopfdruck–

Tonanpassung — von nüchtern-technisch bis empathisch-beratend–

Variantenbildung: Schnell mehrere Fassungen desselben Angebots erzeugen–

Konsistente Qualität über alle Angebote hinweg–

Preise sinnvoll kalkulieren oder realistisch einschätzen–

Rechtssichere Leistungsbeschreibungen im österreichischen oder deutschen Sinne garan‐

tieren
–

Kundenwissen einbringen, das Sie im Briefing-Gespräch gesammelt haben–

Plausibel klingende Details erfinden ohne das zu kennzeichnen — das tut es nämlich trotz‐
dem

–
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Die Grundstruktur eines guten ChatGPT-Prompts für
Angebote
Ein Angebots-Prompt ohne Kontext produziert ein Angebot ohne Persönlichkeit. Gute Prompts

folgen einer einfachen Struktur aus fünf Bausteinen:

Kontext — Wer sind Sie? (Branche, Unternehmensgröße, Spezialisierung)

Zielgruppe — Wen sprechen Sie an? (Gewerbe, Privat, Branche des Kunden)

Leistungspaket — Was bieten Sie konkret an? (Umfang, Umfangsgrenzen, Besonderheiten)

Ton & Sprache — Formal oder nahbar? Technisch oder verständlich?

Ausgabeformat — Abschnitte, Länge, Gliederung

Ein schlechter Prompt sieht so aus:

Schreib mir ein Angebot für eine Bürorenovierung.

Ein guter Prompt sieht so aus:

Du schreibst ein professionelles Angebot für einen Malerbetrieb mit 8 Mitarbeitern 

in Österreich. Der Kunde ist ein mittelständisches Bürogebäude mit 400 m² 

Renovierungsbedarf. Leistungen: Wände streichen, Decken weiß, 2 Räume mit Akzentfarbe. 

Schreib auf Deutsch, formelle Sie-Anrede, sachlicher Ton. Strukturiere das Angebot 

in: Auftraggeber, Leistungsumfang, Ausführungszeitraum, Konditionen, Gültigkeit. 

Preise lasse ich leer — die fülle ich manuell ein.

Der zweite Prompt produziert ein verwendbares Dokument. Der erste produziert Fülltext.

Wichtiger Hinweis: Fordern Sie immer explizit deutschsprachige Ausgabe mit „Sie“-Anrede.

ChatGPT weicht sonst ins Englische oder ins informelle „Du“ ab — besonders bei längeren Ge‐

sprächen.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 
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Prompt-Baukasten: Die Vorlage, die immer funktioniert

Du schreibst ein professionelles Angebot für [BRANCHE/UNTERNEHMEN] 

mit [MITARBEITERZAHL] Mitarbeitern in [LAND/REGION].

Kunde: [KURZBESCHREIBUNG DES KUNDEN — anonymisiert, z.B. „mittelständisches 

Produktionsunternehmen, ca. 50 Mitarbeiter“]

Angebotsinhalt:

- Leistung 1: [BESCHREIBUNG]

- Leistung 2: [BESCHREIBUNG]

- Leistung 3: [BESCHREIBUNG]

Nicht enthalten: [AUSSCHLÜSSE, z.B. „Entsorgung von Altmaterial, Malerarbeiten außen“]

Tonalität: [formell / sachlich / beratend — wählen Sie eines]

Anrede: Sie-Form, Deutsch

Gültigkeitsdauer: [z.B. 30 Tage]

Ausgabeformat: Abschnitte mit Überschriften: 

1. Auftraggeber (Platzhalter), 

2. Leistungsumfang, 

3. Nicht enthaltene Leistungen, 

4. Projektzeitplan (Platzhalter), 

5. Konditionen (Preise lasse ich leer), 

6. Angebotsgültigkeit, 

7. Unterschrift/Kontakt (Platzhalter)

Länge: ca. 300–400 Wörter Fließtext.

Die Platzhalter für Preise und Zeitplan füllen Sie nach der KI-Generierung manuell aus. Das ist

keine Einschränkung — das ist der richtige Prozess.

Branchenspezifische Prompt-Vorlagen (sofort einsetzbar)
Prompt-Vorlage für Handwerksbetriebe
Handwerksangebote stehen unter besonderem Druck: Der Kunde vergleicht oft drei Angebote,

und der günstigste gewinnt — es sei denn, Ihr Angebot erklärt klar, was enthalten ist und was

nicht.

Fünf aufeinanderfolgende Schritte für die Strukturierung eines ChatGPT-Prompts: von der Kon‐

textdefinition über Zielgruppe und Leistungspaket bis zu Tonalität und Ausgabeformat.
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Du schreibst ein Angebot für einen Elektroinstallationsbetrieb mit 12 Mitarbeitern 

in der Steiermark, Österreich.

Kunde: Neubau Einfamilienhaus, Eigenheimbesitzer (Privatperson)

Leistungen:

- Vollständige Elektroinstallation Rohbau: Leerrohre, Unterputzdosen, Kabelzug

- Installation Verteilerkasten (Unterputz), inkl. FI-Schutzschalter

- Endmontage: Schalter, Steckdosen, Leuchtenanschlüsse (ohne Leuchtmittel)

- Abnahmeprotokoll und Übergabedokumentation

Nicht enthalten: Leuchtmittel, Außenanlage, Photovoltaik, Netzanmeldung beim EVU

Tonalität: sachlich, vertrauenswürdig, kundenfreundlich

Anrede: Sie-Form, Deutsch

Gültigkeitsdauer: 4 Wochen

Ausgabeformat: 

1. Leistungsumfang (detailliert)

2. Ausdrücklich nicht enthaltene Leistungen

3. Ausführungszeitraum (Platzhalter)

4. Preisübersicht (Positionen leer lassen — nur Positionsbezeichnungen ausgeben)

5. Zahlungsbedingungen (Platzhalter)

6. Angebotsgültigkeit

7. Gewährleistungshinweis (allgemeiner Hinweis — kein spezifischer Rechtsbezug)

Länge: ca. 350 Wörter.

Was gut wird: Struktur, Leistungsabgrenzung, professioneller Ton.

Was manuell ergänzt werden muss: Alle Preise, der genaue Ausführungszeitraum, die Zahlungs‐

konditionen, und — wichtig — die Gewährleistungsangaben nach ÖNORM B 2110 oder BGB §§

634 ff., die ein Anwalt oder erfahrener Branchenkollege prüfen sollte.

Prompt-Vorlage für IT-Dienstleister und Softwareagenturen
Die größte Herausforderung bei IT-Angeboten: Scope Creep beginnt oft schon im Angebotsdo‐

kument, wenn Leistungen zu offen formuliert werden. KI neigt genau dazu — sie formuliert

großzügig und umfassend, weil das „besser klingt“.
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Du schreibst ein Angebot für eine IT-Dienstleistungsagentur mit 15 Mitarbeitern 

in München.

Kunde: Mittelständisches Produktionsunternehmen, ca. 80 Mitarbeiter (anonymisiert)

Projekttyp: Microsoft 365 Migration (von On-Premise Exchange zu Exchange Online)

Leistungsmodule:

- Modul 1: Ist-Analyse und Migrationsplanung (Workshop + schriftliches Konzept)

- Modul 2: Pilot-Migration (10 Postfächer, inkl. Testphase 2 Wochen)

- Modul 3: Vollmigration alle Postfächer, inkl. Kalender und Kontakte

- Modul 4: Schulung Key-User (2 x halbtägige Präsenz-Schulung)

- Modul 5: Hypercare-Phase 30 Tage nach Go-Live

Ausdrücklich NICHT enthalten: SharePoint-Migration, Teams-Konfiguration, 

Lizenzbeschaffung, Hardwaretausch

Tonalität: professionell, technisch korrekt aber verständlich

Anrede: Sie-Form, Deutsch

Zahlungsstruktur: Meilensteinbasiert (Details lasse ich leer)

Gültigkeitsdauer: 30 Tage

Ausgabeformat:

1. Projektzusammenfassung (2–3 Sätze Nutzenargumentation)

2. Leistungsmodule mit je einem Satz Beschreibung und „Inbegriffen/Nicht inbegriffen“-

Hinweis

3. Projektstruktur / Meilensteine (Platzhalter für Daten)

4. Preisübersicht (nur Positionsbezeichnungen, Preise lasse ich leer)

5. Zahlungsbedingungen (Platzhalter)

6. Angebotsgültigkeit und Rechtliches (allgemeiner Hinweis)

Länge: ca. 400 Wörter.

Kritische Prüfpflicht: Lesen Sie nach der Generierung jeden Satz im Leistungsumfang durch die

Frage: „Könnte ein Kunde das als unbegrenzte Leistungspflicht interpretieren?“ Wenn ja, schärfen

Sie nach. Formulierungen wie „vollständige Unterstützung bei allen Fragen“ entstehen gerne per

KI und sind im Streitfall problematisch.

Prompt-Vorlage für Beratungs- und Kreativagenturen
Beratungsangebote müssen Vertrauen aufbauen, nicht nur Leistungen auflisten. Der Unterschied

liegt in der Nutzenargumentation: Was verändert sich für den Kunden nach dem Projekt?
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Du schreibst ein Angebot für eine Unternehmensberatung mit Fokus auf 

Prozessoptimierung, 5 Mitarbeiter, Wien.

Kunde: Familiengeführter Handelsbetrieb, ca. 30 Mitarbeiter (anonymisiert)

Projektziel: Analyse und Optimierung des Einkaufsprozesses

Leistungsumfang:

- Kick-off Workshop (halber Tag, vor Ort)

- Prozessaufnahme: 3 Interviews mit Schlüsselpersonen

- Schriftliche Ist-Analyse mit Schwachstellenidentifikation

- Maßnahmenplan mit Priorisierung (schriftlich, Präsentation)

- Abschluss-Präsentation vor Geschäftsleitung

Nicht enthalten: Umsetzungsbegleitung, IT-Systemanpassungen, Schulungen

Tonalität: beratend, vertrauenswürdig, partnerschaftlich — kein Consulting-Jargon

Anrede: Sie-Form, Deutsch

Preisstruktur: Tagessatz-basiert (Platzhalter)

Gültigkeitsdauer: 3 Wochen

Ausgabeformat:

1. Ausgangssituation und Projektziel (Nutzenargumentation, 3–4 Sätze)

2. Leistungsumfang (strukturiert, mit Zeitaufwand-Platzhalter je Baustein)

3. Nicht enthaltene Leistungen

4. Vorgehensweise und Zeitplan (Platzhalter)

5. Honorar (Platzhalter für Tagessatz × Tage)

6. Angebotsgültigkeit

Länge: ca. 350 Wörter.

Hinweis: Wenn Sie merken, dass ein Kunde eigentlich einen Pitch mit Referenzen, Visuals und Po‐

sitionierungsargumenten erwartet, ist ein Angebot das falsche Format — dann brauchen Sie ein

Pitch-Deck. Beides per KI zu skizzieren ist möglich, aber es sind zwei verschiedene Dokumente

mit verschiedenen Zwecken.

Vorher/Nachher — Ein echtes KMU-Angebot mit und ohne
KI-Unterstützung
Das folgende Beispiel ist fiktiv, aber aus der Praxis destilliert: Malerbetrieb Mustermann, Angebot

für Bürorenovierung, 200 m².

Version 1: Ohne KI

„Sehr geehrter Herr Huber, hiermit erlauben wir uns, Ihnen folgendes Angebot zu unterbrei‐

ten: Malerarbeiten Büro gesamt: EUR 4.800,– Material inklusive. Mit freundlichen Grüßen“
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Das ist kein ungewöhnliches Angebot für Handwerksbetriebe. Es ist kurz, aber es erklärt nichts.

Keine Abgrenzung, kein Ausführungszeitraum, keine Gültigkeit. Im Preisvergleich verliert das —

nicht wegen des Preises, sondern wegen fehlender Überzeugungskraft.

Version 2: ChatGPT-Rohfassung nach Basis-Prompt

Die KI liefert eine strukturierte Fassung mit allen Abschnitten, Sie-Anrede und sachlichem Ton.

Leistungsumfang und Ausschlüsse sind klar getrennt. Aber: Es tauchen Formulierungen auf wie

„unter Einsatz modernster Maltechniken und hochwertiger Materialien“ — ohne jede Substanz.

Außerdem steht im Zahlungsabschnitt ein Platzhalter-Text, der versehentlich wie eine fertige

Aussage wirkt. Preise fehlen korrekt, wurden also als Platzhalter gehalten.

Version 3: Menschlich überarbeitete KI-Fassung

Was KI gebracht hat: Struktur, konsistenter Ton, vollständige Gliederung in etwa 90 Sekunden.

Was der Mensch beigetragen hat: Glaubwürdigkeit, konkrete Details, rechtlich relevante Inhalte

und die Kenntnis des Kunden.

Standardfloskeln wurden gestrichen oder durch konkrete Aussagen ersetzt („Wir
verwenden Farben der Produktlinie X, die wir seit Jahren einsetzen“)

–

Zahlungskonditionen manuell ergänzt (30 % Anzahlung, 70 % nach Abnahme)–

Ausführungszeitraum konkret eingetragen–

Gewährleistungshinweis angepasst–

Angebotsgültigkeit: 4 Wochen–
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Qualitätsprüfung vor dem Absenden — Die 7-Punkte-
Checkliste
Bevor ein KI-gestütztes Angebot den Betrieb verlässt, sollte es diese sieben Fragen bestehen:

Halluzinationscheck: Enthält das Angebot ausschließlich Leistungen, die Sie tatsächlich er‐
bringen können — oder hat KI etwas ergänzt, das plausibel klingt, aber nicht Ihrem Angebot
entspricht?

Preise manuell geprüft: Wurden alle Beträge von Ihnen eingetragen, nicht von der KI gene‐

riert?

Mehrwertsteuer korrekt ausgewiesen: 19 % in Deutschland, 20 % in Österreich, 7,7 % in der
Schweiz.

Rechtsform und Pflichtangaben: Stimmen Firmenbezeichnung, UID-Nummer und Kontakt‐
daten mit Ihrem Impressum überein?

Ton passt zum Markenbild: Klingt das Angebot nach Ihrem Unternehmen — oder nach einem
generischen Bürotext?

Substanzlose Floskeln entfernt: Formulierungen wie „modernste Technologien“, „höchste
Qualitätsstandards“ oder „maßgeschneiderte Lösungen“ ohne Konkretisierung wurden
gestrichen oder belegt.

Angebotsgültigkeit angegeben: Ein Datum oder eine Frist schützt Sie vor Preisverbindlich‐

keit nach Materialpreisänderungen.

Rechtliche Hinweise für den DACH-Kontext
Dieser Abschnitt ersetzt keine Rechtsberatung, aber er benennt die wichtigsten Risiken.

Angebote als Willenserklärung: Nach österreichischem und deutschem Recht kann ein ange‐

nommenes Angebot bindend sein. KI-Fehler im Leistungsumfang sind damit kein rein inhaltliches,

sondern ein rechtliches Problem. Prüfen Sie den Leistungsumfang immer selbst.

DSGVO und Kundendaten: Geben Sie keine vollständigen Kundendaten in ChatGPT ein — keinen

vollständigen Namen, keine Adresse, keine spezifischen Auftragsdaten, die eine Person identifi‐

zierbar machen. Arbeiten Sie stattdessen anonymisiert: „mittelständisches Produktionsunterneh‐

men, Steiermark“ statt „Müller GmbH, Leoben“. Mehr zu diesem Thema lesen Sie in unserem Arti‐

kel DSGVO & ChatGPT im Unternehmen: Was gilt 2025?.

API und Enterprise-Optionen: Wer ChatGPT regelmäßig und mit unternehmensbezogenen Inhal‐

ten nutzt, sollte die OpenAI API oder eine Enterprise-Lizenz prüfen — dort gelten andere Daten‐

schutzbedingungen als beim kostenlosen oder Plus-Zugang. Dasselbe gilt für Microsoft Copilot,

wo der Unternehmensvertrag den Datenverarbeitungsrahmen definiert. Wie das in sensiblen

Branchen konkret aussieht, zeigt unser Beitrag ChatGPT für Steuerberater in Österreich — die

dort beschriebenen Grundprinzipien gelten branchenübergreifend.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 
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Juristische Fachbegriffe und Haftungsklauseln: Lassen Sie diese nie ausschließlich von KI for‐

mulieren. Haftungsbegrenzungen, Eigentumsvorbehalt, Rücktrittsrechte — das sind Texte, die ein

Rechtsanwalt oder eine Fachvorlage liefern sollte.

Integration in bestehende KMU-Workflows
ChatGPT muss sich in Ihren bestehenden Prozess einfügen, nicht umgekehrt.

Kombination mit Lexoffice oder sevDesk: Nutzen Sie KI für den Textteil des Angebots — Leis‐

tungsbeschreibung, Einleitung, Konditionen. Die finale Zahlenstruktur, Artikelpositionen und den

PDF-Export erledigen Sie wie gewohnt im Tool. Das spart Zeit ohne Systembrüche.

DATEV-Umfeld: KI eignet sich für Textbausteine und Angebotsbeschreibungen. Das Zahlengerüst

und die Buchhaltungsrelevanz bleiben im DATEV-System oder beim Steuerberater. Wenn Sie

auch für Buchhaltungsvorbereitungen Prompt-Vorlagen suchen, lohnt sich ein Blick in unseren

Artikel Prompt-Vorlagen KMU-Buchhaltung Österreich.

Prompt-Bibliothek anlegen: Speichern Sie Ihre besten Prompts in einer zentralen Sammlung — 

Notion, eine Word-Vorlage oder eine einfache Textdatei reichen aus. So entsteht mit der Zeit ein

unternehmenseigenes Prompt-Set, das sich mit jeder Nutzung verbessert und neue Mitarbeiter

schnell einbindet.

Workflow-Beispiel in 5 Schritten
Kundenbriefing intern notieren — anonymisiert, nur Projekteckdaten

Basis-Prompt befüllen und ChatGPT-Rohfassung generieren

Qualitätsprüfung nach der 7-Punkte-Checkliste durchführen

Preise, Zeitplan und rechtlich relevante Details manuell einfügen

In Lexoffice, sevDesk oder Word-Vorlage übertragen und versenden

Fünf Schritte klingt nach mehr Aufwand als „Angebot schreiben“. In der Praxis erledigen die

Schritte 1 bis 3 bei einem gut aufgesetzten Prompt-Set unter 10 Minuten — statt 45.

Häufige Fehler und wie Sie sie vermeiden
Fehler 1: Zu vage Prompts „Schreib mir ein Angebot für IT-Dienstleistungen“ liefert ausweichen‐

den, nichtssagenden Output. Ohne Kontext produziert KI Durchschnitt. Nutzen Sie die Vorlage

aus diesem Artikel als Mindeststandard.

Fehler 2: Preise durch KI generieren lassen ChatGPT erfindet Preise, die plausibel klingen — und

manchmal erschreckend präzise wirken. Sie haben keine Grundlage. Lassen Sie Preisfelder immer

leer und füllen Sie sie manuell aus.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 
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Fehler 3: Kundendaten in den Prompt kopieren Das vollständige Kundenprofil mit Name, Adres‐

se und Auftragsdaten gehört nicht in ChatGPT ohne Enterprise-Vereinbarung. Anonymisieren Sie

konsequent — das kostet kaum Zeit und verhindert DSGVO-Risiken.

Fehler 4: Output 1:1 übernehmen ohne Prüfung Die KI-Fassung ist eine Arbeitsbasis, kein End‐

produkt. Markenfremder Ton, fehlende Spezifika und gelegentliche inhaltliche Fehler machen eine

Durchsicht unerlässlich. Die 7-Punkte-Checkliste oben dauert unter 5 Minuten.

Fehler 5: Einmal einen Prompt schreiben und nie optimieren Nach jeder Nutzung wissen Sie

mehr: Was hat gut geklungen? Was mussten Sie immer wieder manuell korrigieren? Ergänzen Sie

diese Erkenntnisse in Ihrer Vorlage. Ein Prompt-Set, das sechs Monate im Einsatz war, ist spürbar

besser als eines von Tag eins.

Welche KI-Modelle eignen sich für Angebote im DACH-
Raum?
Für die meisten KMU ist die Entscheidung einfacher als die Modellauswahl vermuten lässt.

ChatGPT (GPT-4o): Stärkstes Sprachgefühl für formales Deutsch, größte Nutzerbasis, breite Do‐

kumentation und Community. Für die meisten DACH-KMU der pragmatische Einstieg.

Claude (Anthropic): Tendenziell weniger „Americanisms“ im Deutschen, gutes Sprachgefühl,

neigt zu längeren aber strukturierten Antworten. Eine valide Alternative, besonders wenn Sie

ausführliche Texte schätzen.

Microsoft Copilot: Interessant für KMU, die bereits M365 nutzen. Der bestehende Unterneh‐

mensvertrag mit Microsoft regelt den Datenschutzrahmen — ein echter Vorteil gegenüber dem

ChatGPT-Verbraucherprodukt. Allerdings sollte Copilot richtig eingerichtet sein, bevor Sie es

produktiv nutzen. Was dabei zu beachten ist, beschreibt unsere Copilot-Checkliste für Micro‐

soft-Aktivierung.

Gemini (Google): Aktuell für diesen Use-Case weniger empfehlenswert (Stand 2025). Deutsch‐

sprachige Qualität und formale Dokumentenstruktur liegen hinter GPT-4o und Claude zurück.

Empfehlung: Starten Sie mit GPT-4o, wenn Sie noch kein präferiertes Tool haben. Wer M365 be‐

reits vollständig im Einsatz hat, sollte Copilot ernsthaft prüfen — nicht weil es besser schreibt,

sondern weil die Datenschutz-Infrastruktur bereits steht.

KI-Hub Seite 11 von 13

https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/claude
https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/copilot
https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/microsoft-365
https://wissen.strukturaflow.it.com/copilot-checkliste-microsoft-aktivieren/
https://wissen.strukturaflow.it.com/copilot-checkliste-microsoft-aktivieren/
https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/gemini-google
https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/datenschutz


Praxis-Tipp — Ihr eigenes Prompt-Set aufbauen
Einzelne Prompts zu nutzen ist ein guter Einstieg. Der eigentliche Effizienzgewinn entsteht, wenn

daraus ein unternehmenseigenes Prompt-Set wird — für alle Dokumententypen, die regelmäßig

anfallen: Angebote, Rechnungsbegleitschreiben, Nachfass-E-Mails, Absagen, Statusupdates.

Das ist der Punkt, an dem KI-Nutzung vom Experiment zur messbaren Zeitersparnis wird. Eine

Stunde Aufbau eines durchdachten Prompt-Sets kann Ihnen pro Woche mehrere Stunden

zurückgeben — über das Jahr gerechnet ein erheblicher Wert.

Ob Angebotsprozess, Buchhaltungsvorbereitung oder Kundenkommunikation — welche Bereiche

in Ihrem Unternehmen tatsächlich von KI profitieren, lässt sich am besten strukturiert

herausarbeiten. Das KI-Audit von Strukturaflow ist dafür der richtige Rahmen: eine 90-minütige

Analyse Ihres Betriebs mit schriftlichem Report, branchenspezifisch und ohne Technik-Buzz‐

words.

Nächste Schritte
Nehmen Sie eine der Prompt-Vorlagen aus diesem Artikel und schreiben Sie damit Ihr nächstes

Angebot. Lassen Sie die Preisfelder leer, prüfen Sie den Output nach der 7-Punkte-Checkliste

und vergleichen Sie das Ergebnis mit Ihrer bisherigen Angebots-Qualität. Die meisten KMU mer‐

ken beim ersten Versuch, was funktioniert — und was sie am Prompt noch nachschärfen wollen.

Wenn Sie das Thema weiterdenken möchten: Für österreichische KMU, die auch im Buchhal‐

tungsbereich mit Prompt-Vorlagen arbeiten wollen, lohnt sich unser Artikel Prompt-Vorlagen

KMU-Buchhaltung Österreich als logischer nächster Schritt.

KI auf den Angebotsprozess zu beschränken ist häufig nur der Einstieg. Die Frage, wo in Ihrem Un‐

ternehmen die größten Hebel liegen — ob in der Kundenkommunikation, in internen Abläufen

oder in der Dokumentenverarbeitung — beantwortet das KI-Audit von Strukturaflow: eine struk‐

turierte 90-Minuten-Analyse mit schriftlichem Report, die branchenspezifisch und ohne

Buzzwords zeigt, was in Ihrem Betrieb wirklich Sinn macht.
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https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/ki-audit
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https://begriffe.strukturaflow.com/begriff/dokumentenverarbeitung


N ÄC H S T E R  S C H R I T T

Mehr praktische KI-Anleitungen für KMU
Dieser Artikel ist Teil des KI-Hubs von Strukturaflow — einer deutschsprachigen
Plattform für den praktischen KI-Einsatz in kleinen und mittleren Unternehmen. 

https://wissen.strukturaflow.it.com
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